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Nationale Sorgen
Die Art und Weiſe wie die Uebertragung des Oberbefehls

in China auf Deutſchland und im weiteren auf den Grafen
Walderſee zuſtande gekommen iſt ſowie die Konſequenzen
welche ſich unter Umſtänden daraus ergeben können erregen in
immer weiteren Kreiſen große Bedenken Mehr und mehr
ſtellt ſich heraus daß die Mehrzahl der Mächte gewiſſermaßen
ror eine vollendete Thatſache geſtellt worden iſt und
dann allerdings wenn auch unter Bedingungen ihre Zu
ſtimmung gegeben bat ja man will wiſſen die vom Kaiſer
direkt ansgegangene Jdee der Entſendung des Grafen Walderſee
habe ſogar bei den befreundeten Dreibundmächten zunächſt einige
Ueberraſchung hervorgernſen Es kann nicht fehlen daß die
nationale Genngthuung darüber einen deutſchen General mit
der Führung der internationalen Truppen in China beauf
tragt zu fehen durch dieſe Art des Auftrages an manchen
Stellen elwas herabgemindert wird und ſich ein Gefühl von
nationaler Sorge geltend macht von Sorge darüber ob dieſer
Schritt von der höchſten militäriſchen unter Aſſiſtenz der
leitenden diplomatiſchen Jnſtanz allerdings unr gethan um den
Meinungsverſchiedenheiten der Mächte über den Oberbefehl
ein Ende zu machen und dadurch ein intenſiveres Eingreiſen
in China herbeizuführen nicht ſchließlich für Dentſch
land von ſehr weittragenden Folgen begleitet ſein
könnte Selbſt wenn man abſieht von der Schwere der
Verantwortung welche Deutſchland ſür den Gang der
Ereigniſſe im Oſten übernimmt wenn man die
Erwägung auch in den Hintergrund treten läßt daß mit den
von zahlloſen Zufälligkeiten und nicht zum mindeſten von der
unansbleiblichen Eiferſüchtelei der internationalen Truppenführer
untereinander bedrohten Erfolgen der deutſchen militäriſchen
Führung auch ein Theil des Preſtiges nuſerer Armee abhängt
kann man ſich der Befürchtung nicht entſchlagen daß der Weg
den unſere Regierung neuerdings in Ching eingeſchlagen hat
in unbekannte Fernen führen muß daß er ungusbleiblich eine
Entfaltung deutſcher Machtmittel mit ſich bringen wird die nicht
nur zu unſeren Jntereſſen in China in gar keinem Verhältniß
ſtehen ſondern dem Lande unter Umſtänden auch ſchwere Opfer
anferlegen können

Wir ſind in die Wirren im Oſten hineingekommen weil
wir auch einen Platz an der Sonne haben wollten
aber allmälig iſt dieſer Platz etwas heiß geworden obgleich wir
nur wie unſere Diplomaten wiederholt betont haben unſerem
Handel in Oſtaſien ein erweitertes Abſatzgebiet bereiten und
den dort anſäſſigen Deutſchen den Schutz des Vaterlandes zu
theil werden laſſen wollten Gegen dieſes Programm iſt
an ſich nichts einzuwenden aber es legt uns in keinerlei
Weiſe die Verpflichtung auf für andere Mächte wie
es mehr und mehr den Anſchein gewinnt die Kaſtanien
aus dem Feuer zu holen Rußland Japanund England haben viel weitergehende Jutereſſen im
Oſten als wir und ihnen hätte es in erſter Linie überlaſſen
bleiben müſſen diejenigen Maßnahmen zu treffen zu denen ſich
jetzt Deutſchland allem Anſchein nach entſchloſſen hat Gewiß
iſt durch die Ermordung des deutſchen Geſandten ein perſön
liches Moment für das Deutſche Reich in die Wirren hinein
getragen worden welches es rechtſertigt mit Energie eine aus
reichende Genngihunng zu erſtreben aber daß wir in dem
Feldzug gegen die Chineſen allen anderen Mächten vorangehen
ſollen daß wir neben unſeren Intereſſen auch die der übrigen
europäiſchen Mächte mit verfechten ſollen dazu bietet auch die
Ermordung des Frhrn v Ketteler nicht genügenden Anlaß denn
das Schickſal des deutſchen Geſandten hätte ebenſo gut jedem
anderen der Diplomaten begegnen können war alſo keineswegs
ein mit Vorſatz gegen Dentſchland und deſſen Regierung ver
übter völkerrechtswidriger Akt wenn auch die chineſiſche Regierung
nicht von aller Verantwortung dafür frei bleibt

Fürſt Bismarck der große und bisher unerreicht gebliebene
Meiſter der Stgatskunſt hat uns gelehrt in den Fragen der
auswärtigen Politik nur allein den nüchternen kühl abwägenden

Nicht ehrgeizige Pläne oder
Durſt nach Rache darf das Motiv des deutſchen Vorgehens
ſein ſondern allein das Streben nach Wahrung nnuſerer
reglen Jntereſſen und deshalb müſſen unſere Auſfwendungen
in China mit unſeren wirklichen Jntereſſen dort drüben in
Einklang ſtehen Wenn die zur Zeit auf dem großen Waſſer

ihren Beſtimmungsort erreicht haben
werden wird Deutſchland über 18,000 Manu im Chineſen
lande unter den Waffen haben eine Zahl ſo groß wie ſie
Deutſchland nicht und auch Preußen nicht annähernd je nach

bieten entſandt haben Aber immer weiker
noch werden die Rüſtungen fortgeſetzt Schon iſt man daran
weitere 5000 Mann zum Erſatz und zur Verſtärkung bereit zu
ſtellen und wer weiß ob es damit gelhan iſt und ob nicht
ſchließlich doch die Meldungen recht behalten welche von einem
nenen noch größeren Expeditionscorps das 15 20,000 Mann
umſchließen ſollte ſprachen Dieſe Rüſtungen aber mögen ſie
nun mehr oder weniger umfangreich ſein erfordern Auf
wendungen welche über die unſerer Regiernng etatsmäßig zur
Verſügung ſtehenden Miltel weit hinansgehen und immer
weitere Kreiſe erobert ſich die Anſicht daß die Regierung kaum
noch umhin können wird durch Jn anſpruchnahme eines ent
prechenden Kredits die bisherigen und nkünſtigen mili
täriſchen Aklionen guf eine etatsmäßige Baſis zu ſtellen
d h den Reichstag zu Rathe zu ziehen Aller
dings mieldele heute worgen noch ein nationallibergles

rgan daß es nicht in der Abſicht liege den Reichstag vor
ſt ober einzubernfen ob aber die Regierung wohl daran thut

iglich zu bezweiſeln Der Sorge in welcher ſich weite
wir der Nation über die Geſtallnug der Dinge befinden

e dadurch nur vermehrter Grund gegeben und es iſt in
eſer Beziehnng gewiß recht bezeichnend daß dieſe Sorge nicht

etwa nur in liberalen Kreiſen beſteht ſondern ſich weit hinein
in die änßerſten Reihen der Rechten erſtreckt Er liegt wie ein
Alp auf weiten Volkskreiſen dieſer Feldzug ins Unbekanute
von dem man nicht weiß wo er beginnt und wo er anfhört
der das ganze Volk im Unklaren läßt welchen Zielen er zu
führt daſſelbe Volk das gern und willig ſeine kräftigſten
Söhne hingiebt das Anſehen und die Ehre des Vater
landes ſowie ſeine Macht zu ſtärken und zu erhalten
das ſeine Söhne deshalb auch nach dem fernen Oſten ziehen
ließ aber nur deshalb nicht etwa auch um ſie als Bahn
brecher für andere Mächte dienen zu laſſen die ſich wohl die
deutſche Führung und die deutſchen Kräfte gefallen laſſen
ſchließlich aber verſuchen werden die praktiſchen Erfolge allein
einzuheimſen

Deshalb liegt eine nationale Sorge über dem Reiche aus
gebreitet eine Sorge die nur dadurch einigermaßen gehoben
werden kann daß die Regierung Klarheit über ihre Abſichten
verbreitet daß ſie nicht auf eigene Fauſt und bis ins Uu
gemeſſene in die chineſiſchen Wirren hineintreibt ſondern der
Volksvertretung Gelegenheit giebt mitzurathen und dem Aus
druck zu geben was das dentſche Volk zur gegenwärtigen Zeit
bedrückt Es iſt ein weites unbebautes Feld auf das ſich die
deutſche Regiernng begeben hat ſagte dieſer Tage treffend ein
bismarckiſches Organ ein Feld das reich iſt an Löchern
und Steinen um ſo ängſtlicher ſollte man daher vermeiden
jähen Jmpulſen zu folgen um ſo reiflicher ſollte man Schritt
für Schritt erwägen damit wir nicht Schaden nehmen Und
das iſt uns aus dem Herzen geſprochen Sch

Dentſches Reich
Scharfmacherei gegen die Sozialdemokratie

Jn ihren anläßlich des Monzaer Königsmords mit erneuter
Jntenſität aufgenommenen Bemühungen die Regierung für ein
neues Ansnahmegeſetz empfänglich zu machen Bemühungen die
anfangs Anarchismus Sozialismus und Liberalismus in krauſem
Bunt zuſammenwürfelten ſind die Organe der Rechten nunmehr
auf dem eigentlichen Angelpunkt ihres ganzen Beſtrebens auf
der Beſürwortung eines neuen Sozialiſtengeſetzes an
gelangt Das geht beiſpielsweiſe ans der Krenuzztg hervor
die jetzt mit anerkennenswerther Offenheit folgende Forderungen
auſſtellt

Drei Dinge ſind erſorderlich um die ſozialdemokratiſche
Gefahr zu bekämpfen 1 Stärkung der chriſtlichen und kirch
lichen Einflüſſe als der am meiſten in Betracht kommenden
geiſtigen Macht um die Sozialdemokratie zu beſiegen 2 maß
volle aber unabläſſige Weiterführung der Sozialreform
3 energiſche Ausnahmemaßregeln gegen die
Sozialdemokratie Wir können uns nun einmal nicht
dafür erklären eine Partei die alle himmliſche und irdiſche
Autorität leugnet und die Grundlagen unſerer Staats und
Geſellſchaflsordnung negirt auf gleichem Fuße mit den übrigen
Parteien zu behandeln

Das iſt deutlich genng um erkennen zu können wohin die
Scharfmacherpreſſe ſtenert und man darf ruhig annehmen daß
die Forderung nach Weiterführung der Sozialreform lediglich
den Tropfen Oel darſtellen ſoll mit dem man das Ganze genieß
barer machen will Auch das Hauptorgan der ſächſiſchen Konſer
vativen die aus der Zeit der 99 Tage durch ihre Hetze gegen
den Kaiſer und die Kaiferin Friedrich ſattſam bekannten Dresd
Nachr ſtimmen erneut in den Chorus der Freunde der Aus
nahmegeſetzgebung ein Jn einem Artikel über die Bekämpfung
des Anarchismus ſchreiben ſie

Mit König Humbert dürften zugleich die Anregungen
italieniſcher Patrioten den Kampf gegen den Umſturz endlich
mit voller Thatkraft durchzuführen zu Grabe getragen fein
und es wird wohl auch anderwärts nicht allzu lange dauern
bis man wieder auf den bequemen Standpunkt des
Rezept es zurückgeſunken iſt das der deutſche Reichskanzler
Fürſt Hohenlohe für die Behandlung der Sozial
demokratie adoptirt hat die den Nährboden bildet auf
dem die anarchiſtiſche Mordepidemie als natürliches Pro
dukt ſich entfaltet Unſere freiſinnige Preſſe vertritt in

e auf die Anarchiſten thatſächlich jene Hohenlohe ſche Auf
aſſung

Daß das Dresdener Blatt ſich nicht zu der Offenherzigkeit der
Kreuzztg entſchließen konnte ſondern ſeine Herzenswünſche

mehr zwiſchen den Zeilen zum Ausdruck gelangen läßt vermag
den Zweck nicht zu verhüllen dem der Hinweis auf die Sozial
demokratie als Nährboden des Anarchismus dienen ſoll Der
Angriff auf den Reichskanzler läßt aber erkennen worauf man
binaus will Man ſieht in dent Fürſten Hohenlohe das vor
nehmlichſte Hinderniß für ein neues Sozlaliſtengeſetz und zeigt
nun nicht übel Neigung das Uebel an der Wurzel zu faſſen
und durch Verdrängung des Reichskanzlers den Ausnahme
maßregeln den Boden zu ebnen Wenn man auch Veranlaſſung
hat mit dem Standpunkt von dem aus Fürſt Hohenlohe die
Verankwortlichkeit ſeines Amtes gelegentlich der gegenwärtigen
außerpolitiſchen Ereigniſſe betrachtet durchaus nicht zufrieden
zu ſein ſo hoffen wir doch daß dieſer Vorſtoß der Scharfmacher
preſſe ſeine Wirkung völlig verfehlen wird Wir hoffen das um
ſo mehr als auch höchſt auffälligerweiſe die Berl Pol
Nachr in einem längeren Expoſée heute zu der Anſicht
gelangen daß eine Stagnation in der Entwicklung der
ſozialdemokratiſchen Partet unbeſtreitbar iſt wenn ſie
dieſe auch zunächſt nur als eine vorübergehende Erſcheinung be
trachten wollen Weun ſelbſt das Organ der Herren Miquel
und Schweinburg das vor kurzem noch in der Reihe der
Scharfmacherorgane obenan ſtand ſich dieſer Anſicht nicht länger
verſchließen kann ſo beweiſt das zur Genüge wie gänzlich über
flüſſig die Bemühungen der Krenzztg und Genoſſen ſind
Unter dem Ausnahmegeſetz iſt die Sozialdemokratie erſtarkt ſeit
die Ansnahmemaßregeln gefallen ſind hat ſie ſich in ihrem
revolutionären Charakter allmälig zurückentwickelt und das wird

auch fernerhin der Fall ſein wenn ihr nicht nach dem Willen
der reaktionären Preſſe neue Nahrung zugeführt wird

Politiſches

Ueber die Werthſteigerung landwirthſchaftlicher
Güter leſen wir im Bericht der Bromberger Handelskammer
über das letzte Jahr

Gegenüber der anhaltenden Nachfrage nach Gütern übtendie Beſitzer infolge der ſtetigen Preisſteigerungen eine be

merkenswerthe Zurückhaltung oder ſtellten ſo hohe Forde
rungen daß dadurch die Abſchlüſſe ſich erſchwerien Es
wurde beiſpielsweiſe das Rittergut Wierzchoslawice das vor
drei Jahren für 680,000 M oder mit 480 M pro Morgen
erſtanden worden iſt im Auguſt 1899 mit 803,000 M oder
mit 550 M pro Morgen verkauft Das Reſtgut Großendorf
brachte 540 M pro Morgen das Gut Dalkowo 480 M
Das Gut Neukirch das 1892 126,000 M koſtete und 1895
156,000 M brachte wurde 1899 für 196,000 M verkauft Es
wird verſichert daß die intenſivere Wirthſchaft 25 bis 30 Proz
höhere Getreideerträge als vor 6 Jahren bringt und daß die
Erzeugniſſe der Viehzucht und Milchwirthſchaft einer ſtetigen
Preisſteigerung unterliegen

Mit den agrariſchen Deklamationen über den fortgeſetzten Rück
gang der Rentabilität der Landwirthſchaft laſſen ſich dieſe an
ſehnlichen Werthſteigernngen ſchwer in Einklang bringen

Die Staatsregierung iſt bereit ſich über die Nichtbeſtätigung
der Wahl des Direktors Dr Dullo zum beſoldeten Stadtrath
in Königsberg vor dem Landtage zu rechtfertigen Jn der
Kreuzztg leſen wir

Die demokratiſche Preſſe fordert in den Fällen verſagkter
Beſtätigung jedesmal ſtürmiſch die Angabe der Gründe und
auch anläßlich der Nichtbeſtätigung des Direktors Dullo wird
an der ſummariſchen Faſſung des die Beſtätigung verſagenden
miniſteriellen Beſcheides demokratiſcherſeits eine abfällige Kritik
geübt Nun aber liegt es doch auf der Hand daß in ſolchen
Fällen eine eingehende Darlegung der für die Nichtbeſtätigung
maßgebend geweſenen Gründe Gegenerklärungen und Dis
kuſſionen hervorrufen würde auf welche die amtlichen Stellen
unmöglich ſich einlaſſen können ohne die Zweifelloſigkeit des
der Regierung bezw der Krone zuſtehenden Rechtes
der Beſlätigung und Nichtbeſtätigung im Bewußtſein der
Oeffentlichkeit in Frage zu ſtellen Der Lärm welcher ſich im
Lager des Freiſinns und der geſammten Demokratie in jedem
Falle verſagter Beſtätigung kommunaler Funktionäre erhebt
läßt deutlich das Beſtreben erkennen das Beſtätigungsrecht
der Krone und der Regierung in den Angen der öffentkichen
Meinung allmälig im Lichte einer Beſtätigungspflicht erſcheinen
zu laſſen Und dieſem Streben muß die Staatsregiermng
naturgemäß mit aller Entſchiedenheit entgegentreten Wie ge
wöhnlich fo droht auch aus Anlaß des Falles Dullo die
freiſinnige und die ihr geſinnnngsverwandte Preſſe damit die
Sache zur parlamentariſchen Diskuſſion zu ſtellen Eine ſolche
Diskuſſion hat die Staatsregierung nicht zu ſcheuen Jn
dieſem Falle wird ſie ſicherlich auch die Gründe für ihr Ver
halten anzugeben bereit ſein auf deren Darlegung in dem
amtlichen Beſcheide an die kommunale Vertretung ſie aus den
angeführten prinzipiellen Erwägungen ſich unmöglich ein
zulaſſen vermag

Aehnlich äußern ſich die Poſt und die Berl N Nachr alſo
die Blätter die wiſſen können wie man im Miniſterium des
Jnnern denkt Auf dieſe Rechtfertigung darf man geſpannt
ſein

Der frühere Landrath des Kreiſes Flensburg jetzige
Regierungsrath Dr Raſch der wegen der bekannten agrariſchen
Angriffe vor etwa einem Jahr auf ſein Erſuchen der Miniſterial
kommiſſion in Berlin überwieſen worden war hat ſich jetzt um
den Poſten des erſten Bürgermeiſters in Kiel beworben
Jntereſſant iſt was Dr Raſch in ſeiner Kandidatenrede über
die bündleriſche Agitation erzählte Aus dieſen Mittheilungen
geht unzweifelhaft hervor daß der Bund der Landwirthe an
ihn als Landrath das Anſinnen ſtellte ſeinen amtlichen und
perſönlichen Einfluß zu Gunſten des agrariſchen Kandl
daten in die Wagſchale zu werſen

Volkswirthſchaftliches

ovk Bel den Beralhungen der vorjährigen Kanal vorlage
iſt wiederholt darquf hingewieſen worden daß es zweckmäßig
erſcheine neben dem Ennſcherthal Kanal welcher durch das
niederrheiniſch weſtfäliſche Jnduſtriegebiet dort zieht wo jetzt die
Haupt Kohlen und ſonſtigen Jnduſtriewerke liegen auch die
Lippe zu kanaliſiren Dabei iſt hervorgehoben daß der
Steinkohlenbergbau in jenen Gebieten immer weiter nordwärts
ſchreitet und in nicht gar langer Zeit auch nördlich der Lippe
eine größere Anzahl von leiſtungsfähigen Kohlenzechen in Betrieb
ſein wird Es iſt ſogar das Verlangen geſtellt die Lippe an
ſtatt des Emſcherihal Kanals zur Ausführung zu bringen weil
der Bau des Emſcherthal Kanals in dem Jnduſtriegebiet große
Schwierigkeiten vorfinde und dieſer Kanal durch die großen
Mengen von Maſſengütern der großen Werke in ſeiner unmittel
baren Nähe vollſtändig in Anſpruch genommen ſei Die
Königliche Staatsregierung hat es indeſſen abgelehnt den einmal
verſolgten Plan der Ausführung einer Waſſerſtraße mitten durch
das Jnduſtriegediet anſzugeben und hat die dahingehenden
Wünſche der Freunde der Lippe Kanaliſirung dieſe an Stelle
des Emſcherthal Kanals zur Ausführung zu bringen rundweg
abgelehnt Sie hat es ferner auch War eine Kanaliſiru
der Lippe auf Staatskoſten in Ausſicht zu nehwen und e
neuerdings iſt eine dahin gehende Erklärung dem Provinzlal
verbande von Weſtfalen zugegangen Demgemäß hat ſich der
weſtfäliſche Provinzial Ausſchuß wiederum vor kurzem
mit der Lippe Kanaliſirung befaßt und da nach dem ablehnenden
Beſchluſſe des Provinzigllandtages auch die Ausführung v
Vppe Kanaliſirung durch die Provinz Weſtfalen allein u u
Ausſicht genommen werden kann ſo ſteht nach den mirt en
itibeſtgeen dem nichts entgegen daß einen auf r
ſchaftlicher Grundlage zu errichtenden Koufortium der betheiligten öffentlichen Verbände die Ge
nehmigung zur Kanalifirung der Lippe ertheilt wird
Der Vorſitzende des Lippe KanalVereins hat We nach
der Anheimgabe des Landeshanptmanns von Weſtfalen bereits
weitere Schritte unternommen um die Bildung einer Genoſſen
ſchaft der in Frage kommenden Verbände herbeizuführenerſter Linie ine e dabei die Provinz Weſtfalen betheiligt ſe



ſerner hauptſächlich die Städke Dorkmund und Weſel ſowie die
ileineren an der Lippe entlang liegenden ſlädtiſchen Gemein
weſen wie Dorſten Haltern Lünen Werne Hamm und Lipp

t Es iſt anzunehmen daß die Königliche Staatsregierung
r LippeKanal Genoſſenſchaft für die Ausführung des Unter

nehmens ſolch annehmbare Bedingungen macht daß daſſelbe
nicht in Frage geſtellt wird Jſt das der Fall ſo kann man die
Kanaliſirung der Lippe auf genoſſenſchafilichem Wege als ge

r betrachten Ohne gleichzeitigen Ausban des mittel
ndiſchen Rhein Weſer Elbe Kanals iſt indeß auch an eine

Kanaliſirung der Lippe wohl kaum zu denken
Sämmtliche ſächſiſche Handels und Gewerbe

kammern ſind bei dem Miniſterium des Jnnern dahin vor
h daß ſobald als möglich jedenfalls aber noch

vor Schluß der Schifffahrt der dem Nohſtofſtaxif gleiche
Ausnahmetarif für c Koks und Brikettsauf den Verſandt von allen deutſchen Seehäfen nach dem deutſchen
Binnenlande ausgedehnt werde Es ſoll hierdurch namentlich

der Pte engliſcher Kohle für die Zeit ermöglicht werdenwenn die Schiffahr eingeſtellt iſt

Derwaltung und Rechtepfiege

m Das Reichs Verſicherungsamt hatte in einem
Rechtsſtreit den der frühere ren Eſſer zu Düſſeldorſ
gegen die Verſicherungs anſtalt der Rheinprovinz er
hoben hatte die Vorentſcheidung aus folgenden Gründen ab

eändert Das Schiedsgericht hat die dem Kläger zuerkanntede ſür ruhend erklärt weil ihm die Stadtverordneten
erſammlung zu Düſſeldorf am 8 Aug 1899 eine ijederzeit

widerrufliche Penſion von 1590 M jährlich zugebilligt
baut Dieſer Anſicht kann nicht beigepflichtet werden Es
andelt ſich hier nicht um eine Penſion im geſetzlichen Sinne

nur ein ſolcher Bezug darf als Penſion im Sinne der s 4 und
34 des Jnvaliditäts und Altersverſicherungsgeſetzes anerkannt
werden auf den mindeſtens mit der gleichen Sicherheit gerechnet
werden kann wie auf eine ſtaatliche Penſion Hiernach hatte
die dem Kläger gewährte Zuwendung nicht die Kraft einer
Penſion und war nicht imſtande ein Ruhen der Rente zu be
wirken Die ſeit dem 1 Januar 1900 geltende Novelle weiſt
weſentliche Abweichungen auf in den 88 6 und 48 wird von
Perſonen und nicht mehr von Beamten und Perſonen des
Soldatenſtandes geſprochen Daher fallen auch Rentenempfänger
welche nicht zu den Beamten gehören unter die neue Vorſchrift
ſofern ihnen die beregten Bezüge zuſtehen Mithin wird auch
das dem Kläger bewilligte Ruhegehalt den penſionsähnlichen
Bezügen zugerechnet werden müſſen Allerdings iſt der dem
Kläger ren Bezug welcher als Belohnung für eine
längere Dienſtzeit gewährt wird jederzeit widerruflich und ent
behrt ſomit einer an ſich weſentlichen Eigenſchaft der Penſion
Der Anſpruch des Klägers auf Auszahlung der Rente entbehrt
ſowelt das Jnvalidenverſicherungsgeſetz zur Anwendung kommt
der geſetzlichen Begründung Da ſonach das Jnvaliditäts und
Altersverſicherungsgeſetz dem Kläger erheblich günſtiger iſt als
das am 1 Jan 1900 in Kraft getretene Jnvalidenverſicherungs
zeſetz ſo verbleibt es nach S 193 des Jnvalidenverſicherungs
Felebeg zunächſt bei dem alten Recht Einer Anwendung dieſes

em Kläger günſtigeren Rechts auch über den 31 Dez 1899
hinaus ſteht jedoch die Erwägung entgegen daß die Vorſchrift
des S 48 2 des Jnvalidenverſicherungsgeſetzes ihrem inneren
Sinne zu Folge vom 1 Jan 1900 ab unbedingt Platz greifen
muß auch wenn eine nach altem Recht feſtgeſetzte Rente in Frage
ſteht Demnach ruht die Rente vom 1 Jan 1900 ab

Sozigle Angelegenheiten

Für die Herzogthümer Koburg und Gotha wird eine
Handwerkskammer errichtet die den Namen Handwerks
kammer zu Gotha führt und ihren Sitz in Gotha hat Jn dem
Bezirk dieſer Handwerkskammer werden zwei Abtheilungen ge
bildet und zwar für das Herzogthum Koburg mit dem Sitz in
e und für das Herzogthum Gotha mit dem Sitz in

otha

Heer und Flotte

Die Mobilmachungsarbeiten ſind ſoweit ſie ſich auf
die Bereitſtellung und Verſendung von Geſchützen Handfeuer
waffen Munition uſw beziehen bisher anläßlich der chineſiſchen
Wirren lediglich in Spandau dem hauptſächlichſten Waffen
platz und der Centralſtelle der Militärwerkſtätten ausgeführt
worden Um dieſen Platz fortan etwas zu entlaſten und die
Depots in Spandau nicht noch weiter in ſo bedeutendem Maße
in Anſpruch zu nehmen werden von jetzt ab auch noch in
Danzig Küſtrin Erfurt und Köln Mobilmachungs
arbeiten geleiſtet Jn Danzig und Erfurt beſtehen neben großen

Depots auch kleinere Militärwerkſtätten und Küſtrin und Köln
beſitzen größere Waffendepots Für den Kriegsbedarf der
Marine ſorgt Erfurt Spandau und Danzig rüſten die Artillerie
auns im weiteren arbeiten ſämmtliche Depots und Werkſtätten
bezw Garniſonverwaltungen für die Ausrüſtung aller übrigen
nach China beſtimmten Truppentheile

Der Kaiſer beförderte den auf dem Kriegsſchauplatze in
China ſchwer verwundeten Kapitänlentnaut Schlieper
den 1 Offizier des Kreuzers Hanſa zum Korvetten
Kapitän

Der Erweiterungsbau des Küſtenpanzers Hagen
hat ſich wie aus Kiel berichtet wird als ein verfehltes
Experiment erwieſen Jnfolgedeſſen kommt der geplante
Vergrößerun gsban des Küſtenpanzers Beowulf in einer
Geſammthöhe von Millionen Mark nicht zur Ausführung
Es war ein hochintereſſantes ſchiffsbautechniſches Experiment
das an dem Panzer Hagen vorgenommen worden war und
nun auch an dem Beowulf vorgenommen werden ſollte nämlich
die Auseinandernohme des Schiffes in der Mitte und die Ver
längerung um ſieben Meter durch einen Einbau Dieſe Maß
nahme ſollte einestheils dem Schiffe eine größere artilleriſtiſche
Vertheidigung geben hauptſächlich aber durch Vergrößerung der
Bunkerräume den Aktionsradins des Panzers erhöhen das heißt
dem Schiffe die Möglichkeit geben eine größere Strecke mit
Maſchinenkraft zurücklegen zu können ohne einen Hafen zwecks
Bunkerung anlaufen zu müſſen Bei den Probefahrten des
Hagen hat ſich jetzt aber herausgeſtellt daß ſeine Fahr

geh s nete i errangen herabJuſolgedeſſen wird man von weiteren di üghen Verſuchen Abſtand nehmen diesbezug
Laut telegraphiſcher Mittheilung iſt S M S HerthaKommandant Kapitän zur See v Üſedom mit den de des

Kreuzergeſchwaders Vice Admiral Bendemann an Vord am
11 Aug in Tſingtau eingetroffen Der Dampfer General
mit der abgelöſten Beſatzung S M S Schwalbe Trans

Oberleutnant zur See Memminger iſt am 12 Aug
n Rotterdam angekommen und an demſelben Tage nach Ham

burg weitergegangen

Kolonialnachrichten

Ueber die Einwanderung kapländiſcher Buren in
Dentſch Südweſtaſrika geht der Frankf Ztg von einem
engliſchen Farmer der ſeit 20 Jahren in Namaqualand anſäſſig
iſt eine Miltheilung zu die intereſſant genug iſt hier wieder
gegeben zu werden Jn derſelben heißt es

Unter den Buren der nördlichen Kapkolonie hat eine lang
lame aber tief gehende Auswanderungsbewegung eingeſetzt
Veranlaßt wurde dieſelbe durch die jüngſten Auſſtandsverſuche
welche vor einigen Monaten die a Kolonie durchzitterten

Die Buren trekken zwar nicht in h Maſſen wie
dereinſt über den Oranje und Vaal ſondern in kleinen
Gruppen von drei bis vier Familien Jhr Ziel iſtdas dentſche Schutzgeblet und die deutſche Regierung nimmt
ſie unbeanſtandet auf ſoweit ſie ſich den Landesgeſetzen unter
ordnen was faſt ausnahmslos der Fall iſt Die neuen Ein
wanderer ſind faſt durchgehends wohlhabende Heerden
befitzer mit durchſchnittlich 500 bis 600 Pfund Sterling
Vermögen Jn dieſem Punkte erfüllen ſie ſomit die erſte
Bedingung daß nämlich nur wohlhabende Buren zugelaſſen
werden ſollen vollauf Das Geſetz zwingt ſie ferner aber auch
zum Ankanf von Ländereien und dem Ban von Wohnhäuſern
um dadurch ihre Seßhaſtigkeit verbürgt zu wiſſen Bisher
ſind etwa zweihundert Buren in den letzten Monaten ein

ewandert und der Zuzug hält ununterbrochen an ja aller
ahrſcheinlichkeit nach wächſt er noch Die deutſchen

Behörden ſtehen der ſympathiſchu ber und kommen mit den Buren gut aus
etztere ſind von glühendem Se gegen die

Engländer beſeelt und bedauern nicht ſchon früher auf
deutſches Gebiet ausgewandert zu ſein das ihnen längſt als
ein wirthſchaftlich beſſeres Land bekannt war Kenner der
ſüd afrikaniſchen Verhältniſſe behanpten daß Namaqualand
dem Freiſtaat nur wenig an Güte des Bodens und der
ſonſtigen landwirthſchaftlichen Bedingungen nachſtehe vor
allem übertreffe aber die deutſche Seſte des Fluſſes die
engliſche bei weitem Während letztere zu den trockenſten und
ärmſten Strichen Süd Afrikas gehöre zeichne ſich das deutſche
Gebiet durch einen ſtärkeren Regenfall und die größere
Menge ſeines Untergrund Waſſers aus welch letzteres überall
leicht zu heben ſei ja vielfach trete daſſelbe quellenartig zu
Tage Den kopländiſchen Buren war dieſe Ueberlegenheit der
deutſchen Gebiete längſt bekannt doch ſcheuten ſie bisher die
Auswanderung dahin weil ihnen vor der angeblich drakoniſchen
Schärfe der deutſchen Regierung ſyſtematiſch Angſt eingeflößt
worden war Hauptſächlich leiſtete ſich die kapländiſche Preſſe
hierin manches ſtarke Stücklein

Die Behörden in Deutſch Südweſtafrika thun recht daran wenn
ſie den Buren weitgehendſt eutgegenkommen und ihnen die An
ſiedelung auf deutſchem Gebiet erleichtern Auf dieſe Weiſe iſt
dann Ausſicht vorhanden daß die Kolonie in eine intenſivere
wirthſchaftliche Ausnutzung genommen wird wozu es bisher an
landwirthſchaftlich geſchulten Anſiedlern fehlte obgleich mit Aus
nahme elniger weniger Landſtriche die Kolonie alle Vor
dedingungen für eine lohnende Bebauung bietet Daß die vor
ſtehende günſtige Meinung über Deutſch Südweſtafrika von
engliſcher Seite kommt iſt nicht das Unintereſſanteſte an der
Mittheilung

W

Ausland
Der ſüdafrikaniſche Krieg

Die letzten Nachrichten verbreiten einiges wenn auch noch
immer unvollkommenes Licht über die Kriegslage in Trans
vaal über die Lord Roberts ſo wenig in die Oeffentlichkeit
dringen läßt Durch den engliſchen Oberfeldherrn weiß man
nur daß im Oſten Transvaals die Hanptſtreitkräfte
der Buren unter General Botha ſtehen und daß ſich bei
ihnen auch der greiſe Präſident Krüger befindet Wie die
Situation ſich dort aber geſtaltet hat darüber herrſcht voll
kommenes Dunkel Insbeſondere hat ſich Lord Roberts nicht

geſchlagen aber die Folgen zeigen ſich in anderer Richtung dieſem Alte beiwohnen Alle anderen Preisgekrönten
nur nach Gruppen welche nach Nationen gebildet ſind
jeden Abtheilung wird die betreffende Fahne vorangetragen er

Offiziell wird mitgetbellt daß die franzöſiſche Regierung ih
ſämmtlichen Kriegsſchiffe mit Apparalen für Draht
loſe Telegraphie ausrüſten wird nachdem jetzt eine
Reihe von eingehenden Verſuchen den Werth des Syſtems füt
die Küſtenvertheidigung zur Genüge erwieſen hat r

Spanien
Der Auslieferungsvertrag zwiſchen Spanien und de

Vereinigten Staaten von Amerika iſt unterzeichnet
worden Die Hanuptänderung gegenüber dem bisherigen gen
beſteht der Frkf Ztg zufolge darin daß fortan An ar iſten
und andere bisher als politiſche Verbrecher betrachtete Perſonen
ausgeliefert werden

Miniſterpräſident Silvela erklärte in einer Unterbaltung
über die finanzielle Lage Spanlens er hoffe daß nach und n
die Bank von Spanien ihr Portefeuille bedeutend erleichtern
und der Wechſelkurs ſinken werde indeſſen werde er die Finanz
lage nicht eher als gefeſtigt erachten als bis Spanien die
Goldwährung habe und der Bimetallismus end
giltig abgethan ſei Dieſer müſſe den Staaten die dabei
verharren verhängnißvoll werden Dieſer Aeußerung des
ſpaniſchen Miniſterpräſidenten kann nur zugeſtimmt werden
Wir glauben aber allerdings daß noch geraume Zeit vergehen dürſte
r Spanien imſtande ſein wird die Goldwährung ein

zuſühren
ur S2

Provinzialnachrichten
i Wörmlitz 14 Ang Zur Treppe hinabgeſtürzt

Am Sonntag ſtürzte die 12 jährige Tochter Grethe des Hof
meiſters Blau die Flurtreppe hinunter wobei ſie ſich eine
ſchwere Verletzung des rechten Armes zuzog Das Mädchen
mußte nach Halle in kliniſche Behandlung gebracht werden

Merſeburg 13 Aug Ein Schwindler der ſich auf dem
hieſigen Telegraphenamte als Kaufmann Falkenſtein aus Naum
burg vorſtellte verſuchte die Firma Falkenſtein Naumburg deren
Chef ſich gegenwärtig auf einer Geſchäftsreiſe befindet durch ein
gefälſchtes Telegramm um 60 M zu prellen Die Angeſtellten
der Firma waren ſo vorſichtig vor der Abſendung des Geldes
erſt Erkundigungen einzuziehen Jnzwiſchen hatte ſich der
Gauner aus dem Staube gemacht

Crumpa 13 Aug ſDiebſtahl Auf Rittergut Größ
ſind einem polniſchen Arbeiter über 16 M Geld geſtohlen
Jm Verdacht den Diebſtahl begangen zu haben ſteht der wegen
Diebſlahls vorbeſtrafte Arbeiter Heſſelbart aus Merſeburg
welcher chtig iſt

Weiſſzenfels 13 Aug 18 deutſcher Färbertag
Spalierbildung Seit Sonnabend tagt der 18 deutſche
Färbertag in unſerer Stadt Den Vorſitz bei den Verhandlungen
führte Herr Felgenhauer Hamburg Aus den Berathungen über
den Ausbau der Organiſation ſei nur hervorgehoben daß leb
haft für die Anſfnahme der Jndnuſtrie Färbereien plaidirt und
einer Verſchmelzung des Bundes der Färber und verwandter
Gewerbe Deutſchlands mit dem neugegründeten deutſchen Färber
verbande Sitz Leipzig das Wort geredet wurde Von beiden
Vereinen eingeſetzte Kommiſſionen werden die Mittel und Wege
zur Einigung finden Aus Anlaß der am 18 Auguſt ſtatt
findenden Enthüllung des Denkmals für Kaiſer Wilhelm I
werden 5000 Kinder der ſtädtiſchen Schulen in den Straßen
welche von den auswärtigen hohen Gäſten berührt werden
Spalier bilden

geänßert über die Gerüchte von einer für die Engländer un
glücklichen Schlacht zwiſchen Middelburg und Lydenburg
die in voriger Woche in Lourengo Marquez verbreitet waren
Das Schweigen des britiſchen Oberkommandirenden über dieſe
Gerüchte iſt etwas verdächtig Daß es mit den Engländern
im Oſten Transvaals alſo bei und vor Lydenburg nicht zum
beſten ſteht geht auch daraus hervor daß Roberts das
Armeecorps des Generals Buller dorthin beordert hat
Buller ſteht gegenwärtig in Ermelo d h auf dem Wege nach
Middelburg

Die Lage im Weſten Transvaals ſcheint für die
Buren ſehr günſtig zu ſein Dort kommandirt der Buren
general Delarey der vor wenigen Tagen die Garniſon von
Elandsriver gefangen nahm und wie aus einer
Depeſche im geſtrigen Abendblatt hervorgeht den von
Mafeking gegen ihn heranrückenden britiſchen General
Carrington mit großen Verluſten zurückſchlug Carrington
mußte ſich wieder nach Mafeking zurückziehen und Delarey

e die hauptſächlichſten Diſtrikte Weſt Transvagals zu be
errſchen
Ungünſtiger für die Buren iſt die Lage jedoch im Süden

Transvaols Hier befindet ſich der in letzter Zeit ſo viel
genannte Burengeneral Chriſtian Dewet und zwar ſteckt er
in einer keineswegs beneidenswerthen Lage Von den Truppen
Methuen s und Kitchener s mit Umzingelung bedroht
rückte er vom Freiſtaggte her nach Norden vor und überſchritt
den Vaalfluß augenſcheinlich in der Abſicht ſich nach dem
Weſten Transvaals zu wenden um ſich dort mit Delarey zu
vereinigen Dieſe Abſicht wurde jedoch vereitelt Als er die
Bahnlinie Potſchefſtroom Johannesburg überſchreiten wollte
wurde er von britiſchen Trnppen unter Smith Dorrien
zurückgeworfen Er konnte alſo bisher nicht nach Weſten ab
ſchwenken und es iſt zweifelhaft ob es ihm überhaupt noch
gelingen wird Hinter ihm her ziehen aber Methuen und
Kitchener mit überlegener Truppenmacht ſo daß er ſeinen
Marſch fortzuſetzen unter allen Umſtänden gezwungen iſt Aber
welche Ronte ſoll er einſchlagen Nach Weſten kann er nicht
vom Süden her wird er vorwärts gedrängt im Norden liegt
Prätorig das engliſche Hauptquartier wo er dem Feinde
direkt in die Hände liefe und die Möglichkeit ſich nach Oſten
durchzuſchlagen um eine Vereinigung mit Botha zu finden iſt
ſehr gering denn im Oſten Tranusvaals ſteht die Hauptwacht
der britiſchen Truppen Unter dieſen Umſtänden muß mit
der Möglichkeit gerechnet werden daß uns die
nächſten Tage die Nachricht von einer Kata
ſtrophe bringen der Dewet der kühnſte und

eſchickteſte aller Burengenerale zum Opfer geles iſt Allerdings hat ſich Dewet bisher in den
ſchwierigſten Lagen ſtets als ein Mann von unerſchöpflichen
Sr erwieſen dem es immer gelang ſich überlegenen

egnern zu entziehen Vielleicht glückt es ihm deshalb auch
diesmal noch ſich dem drohenden Ungewitter zu entziehen
Alle Burenfreunde werden ihm das von Herzen wünſchen

OeſterreichUngarn
Jn Wien cirkuliren Gerüchte daß der Zar im September

dem Kaiſer Franz Joſef in Wien einen Beſuch abſtatten
wird Eine Seſtätigung diefer Gerüchte bleibt abzuwarten

Frankreich
Am Sonnabend nachmittag wird im großen re derPariſer za tellun der Generalkommiſ ar Picard

jenen Ausſtellern denen der Grand Prix zuerkannt wordenDie engliſche Fauſt hat zwar dieſelben gewaltſam nieder iſt die Diplome verſönlich übergeben Präſident Loubet wird

S Artern 13 Aug Brunnenfeſt Nach China
Das diesjährige Brunnenfeſt der hieſigen Knappſchaft hatte eine
große Menge Volks nach dem Salinenpark gezogen wo neben
Konzert und Ball anch allerhand ſonſtige Beluſtigungen ſtatt
fanden Am frühen Morgen des geſtrigen Sonntags ſang die
Belegſchaft am Soolſchacht ein Lied ſpäter erfolgte ein gemein
ſchaftlicher Kirchgang und nach dem Gottesdienſte ein Umzug
durch die Stadt ſowie eine patriotiſche Anſprache des Herrn
Bergraths Heute vormittag verſammelte ſich die ganze Beleg
ſchaft zum Frühſtück im Kurpark Viele Bürger nahmen an der

eier heil Herr Bergrath Fiſcher brachte einen Toaſt auf die
Velegſchaft und Herr Salzſieder Otto einen ſolchen auf Herrn
Bergrath Fiſcher aus Nachmittags und Abends war wiederum

und zwar abends bei großer Jllumination Konzert und
dann Ball Dem Vernehmen nach hat ſich der praktiſche
Arzt Stabsarzt d Reſ Herr Dr Konictzko von hier auf
telegraphiſche Anfrage bereit erklärt mit nach China zu gehen

i Wansleben 18 Aug Vom Baum ürzt Am
Montag nachmittag hatte der 14 jährige Arbeltersſohn Richard
Hoffmann einem Baum erſtiegen um ſich angeblich die Um
egend unſeres Ortes anzuſehen Der Knabe hatte aber das
ünglück mehrere Meter hoch vom Vaume zu ſtürzen Er
erlitt hierbei einen Bruch der Schädelbaſis einen Bruch des
rechten Oberſchenkels und eine n an der Unterlippe
Der Bedauernswerthe wurde ſofort der Halleſchen Klinik
zugeführt

i Cölleda 14 Aug Ein ſchweres Unglück ereignete ſich
am Sonntag nachmittag auf einem nahen Felde Der s51jährige
Brauereibeſitzer Wilhelm Heiſe aus Großmonra wollte mit
der Maſchine Gerſte mähen und ſpannte ein Paar junge Pferde
um erſtenmal vor die Maſchine Als ſich dieſe in Bewegungſebte wurden die Pferde durch das Geklapper ſchen und gingen

durch welcher neben der Maſchine herging wurde um
geriſſen und gerieih unter die Maſchine wo er von den ſcharfen
Meſſern ſchwer verletzt wurde Vom rechten Beine wurde ihm
der Fuß weggeriſſen und vom linken Beine die Hacke abgeſchnitten
Außerdem erlitt der Bedauernswerthe einen komplizirten Schädel
bruch und große Weichtheilwunden am rechten Arme und an der
Bruſt Zum Glück wurde dem Unglücklichen bald ärztliche Hilfe
zu theil Am Montag wurde er nach Halle in die Klinik
überführt Harzkt In Hote Auter Sode

ale 13 Ang Harzklub Jm Hotel Ritter Bodotogte Wer die Vertreter des 6 Bezirks des Harzklubs der
die Zweigvereine Friedrichsbrunn Quedlinburg Stecklenberg
Suderode und Thale umfaßt Man beſprach die auf der dies
jährigen Hauptverſammlung in Grund vorzunehmenden Neu
wahlen des Centralvorſtandes und beſchloß ſodann einſtimmig
als Bezirksvertreter wieder Herrn M Hoffmann Quedlinburg
vorzuſchlager Der hieſige Zweigverein will event die nächſtjährige Hauptverſammlung übernehmen

Wernigerode 13 Ang Einen Selbſtmordverſuch
machte am Sonnabend eine Frau von hier indem ſie verſuchte
ſich im Keſſelteich zu ertränken Kaum war ſie aber tief genug
im Waſſer da begann ſie doch für ihr Leben zu bangen unfing an jämmerlich um Hilfe zu ſchreien Von einem Polzei
beamten wurde ſie aus dem Teiche gezogen und zum Krapten
auſe transportirt Die Frau die ſeit längerer Zeit von ihrem

ann getrennt lebt ſoll öfters an Wahnvorſtellungen leide
und wird wohl in einem ſolchen Anfall den Selbſtmöordverſu

gemacht haben hWernigerode 13 Aug Herber Verluſt Vor einsTagen löſte ein fremder Herr am Schalter des Sigatsbobnt o
eine Fahrkarte Seine Brieſtaſche mit 400 M Jnbalt r e z
neben ſich auf das Schalterbrett Als er ſie nachher wieder
ſich ſtecken wollte war ſie verſchwunden

deSalzwedel 13 Aug Fenue rwehrfe ſt Heute wur
hler der 14 Verbandstag des ehe Feng werden W
r mit dem P 77 rin n den deſa denen

ertWihechege 5 600 Mann erſchienen Außex
Vertretung des Landraths Regierungsafſeſſor v Helldorf an
dem nahmen ProvinzialFeuerlöſchinſpektor Krameyer und der
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eier theil 11 Uhr ſoand durch die hieſige freiwilligegeh auf dem Schützenplatze eine Uebung ſtatt worauf um
Um

nach Auſſtellung auf dem Schulplatze der Beigeordnete3 C wehet ber Erſchienenen den Willkommengrnß der

Stadt entbot folgte ein Feſtzug Am Feſteſſen nahmen
ber 400 Perſonen theil Feuerlöſchinſpektor Krameyer über
reichte der hieſigen Wehr namens der ProvlnzialStädtefeuer
ſocietät ein Ehrendiplom nebſt einer Geldſpende von 250 Mark
ur weiteren Verbeſſerung der Löſchgeräthſchaften Jm Namen
er bieſigen euerwehr überreichte ſodann Hauptmann Hoffmann

dem Feuerlöſchinſpektor Krameyer ein Diplom durch das dieſer
zum hrenmitglied ernannt wurde Rathmann Schramm über
reichte den ſünf Jnbilaren der Wehr die von einer Dame ge
ſüſteten Lorbeerkränze mit Schleifen Es ſind dies die Haupt
jente H Fefmagn und H Roſſau Zugführer G Müller
Sekllonsführer O Müller und Zugführer C Schindelhauer
Der Nachmittag brachte einen zwangloſen Feftestrubel auf dem
Schützenplatze Der prehiehe e Delegirtentag ſoll in Simander
der nächſte Verbandstag in Wuſtrow abgehalten werden

Quedlinburg 13 Aug r r Die Stadtverordneten bewilligten zur Aufſtellung eines endgiltigen Kanali
ſatlonsprojeltes 3000 M

Gardelegen 14 Aug I Schädigung deraltmärkiſchen
Konſervenfabrik Eine Verſammlung von Theilhabern an
der altwärkiſchen Konſervenfabrik entſchied bezüglich der Schädigung
in Höhe von nahezu 20,000 der Genoſſenſchaſt durch mangel
aſtes Kochen von Gemüſen und Früchten und Verderben dieſer
onſerven in den Büchſen daß die Schuld der bisherige

techniſche Leiter trage der inſolgedeſſen ſeines Amtes enthoben
wurde Für den Ausfall ſollen Vorſtand und Auſſichtsrat
haftbar gemacht werden es wird darüber demnächſt Beſchlu
gefaßt werden

Neuhaldensleben 13 Aug Ein ungetreuer Knecht
Ein Fleiſchermeiſter zu Gutensleben hatte ſeinen Geſellen mit
200 Mark und Pferd und Wagen nach Paxförde geſchickt um
2 nd zu beza hlen Und Roß und Reiter ſah man niemals
wieder

K Erfurt 13 Aug Große Schlägerei BetrügerEigenartiger Unfall Jm Wintergarten am Schützenhauſe
entſland in vergangener Nacht während einer öffentlichen Tanz
beluſtigung eine große Schlägerei zwiſchen Militär und Civil
dadurch daß ein Jnfanteriſt von dem Garderobier Wachsmuth
nach kurzem Wortwechſel thätlich angegriffen wurde Ein
Artillerie Unteroffizier zog blank und hiebauf Wachsmuth ein Dieſer ſchlug mit Stühlen um ſich
mußte aber der Uebermacht weichen Jm Fliehen wurde er
durch Säbelhiebe niedergehauen außerdem erhielt er
einen Stich ins Bein Es dauerte geraume Zeit bevor die er
ditzten Gemüther wieder beruhigt werden konnten Der auf
Banmann s Keller beſchäftigte Büffetier wurde geſtern von einem

Lohnkellner der ſich Dickenbrand nannte ſchwer geſchädigt Jm
geelgneten Augenblick verſchwand der Kellner unter Mitnahme
von 65 M Biergeld und 6 M für abgeſetzte Speiſen
Während des Vogelſchleßens ereignete ſich geſtern abend in
der Gambrinushalle ein eigenartiger Unfall Als nach rauſchendem
Beifall die dort auftretenden Sängerinnen wieder auf die
Bretter die die Welt bedenten ſprangen brach der Aufbau
mit lautem Krach zuſammen und Pianino Sängerinnen
und Bretter bildeten ein Chaos Zum Glück kamen ernſtliche
Verletzungen nicht vor

Erfurt 13 Aug Auf dem Wege der Beſſerung
befindet ſich jener junge Kaufmann der wie gemeldet ſich
durch einen verſehentlich ſtatt Selterwaſſer genommenen Schluck
Salmiak verbrannt hatte

Perſonallen Dem Königl Revierſörſter Gebbers
zu Olberg Kreis Kalbe a wurde die Erlaubniß zumTragen der goldenen Medaille des Herzoglich anhaltiſchen
Haus Ordens Albrecht s des Bären ertheilt dem Nacht
Polizeiſergeanten a D Friedrich Wagner zu Mübhlhauſen i Th
wurde das Allgemeine Ehrenz eichen verliehen

Köthen 13 Aug Der heutige Viehmarkty blieb hinter
dem gewöhnlichen Durchſchnitt erheblich zurück nur Schwelne
waren in großer Menge angeboten Das Geſchäft war lebhaft
obgleich die Preiſe durchweg ſehr hoch waren Jn ſchwrren
Arbeitspferden war ein vorzügliches Materlal zur Stelle das
willige Abnehmer fand Die Schweinepreiſe waren ungewöhnlich
hoch Futterſchweine von 1 Eentner und darüber wurden mit
52 Pf pro Pfund verkauft ſechs Wochen alte Läufer koſteten
36 bis 40 Mark das Paar Auſgetrieben waren im ganzen
65 Pferde 37 Kühe 22 Ochſen 6 Bullen 58 Stiere 8 Färſen
665 Schweine 135 Ferken weiter waren 63 Wagen auf
gefahren

Deſſan 13 Aug Fuunk Brunnen Der Ausſchuß
für den zu Ehren des früheren Oberbürgermeiſters Funk zu er
richtenden Brunnen wählte in ſeiner vorgeſtrigen Sitzung von
den eingereichten vier Entwürfen denjenigen des Bildhauers
Emanuel Semper in Deſſau

Brand Jm nahen DorfeKlingenthal 13 Aug
ibenberg brannte am Sonnabend das Nahr ſche Wohnhaus

vollſtändig nieder Bei den Rettungsarbeiten wurden dem
Feuerwehrmann Barthel der einen Balken mit den Händen an
ſaßte von einem andern Feuerwehrmann mit der Axt zwei
Finger der rechten Hand vollſtändig abgehackt

Eisfeld 13 Aug Lehrerſtreik Weil der Gemeinde
rath das Geſuch der Lehrer um Gehaltserhöhung abgelehnt hat
haben dieſe beſchloſſen jede Mitwirkung in geſelligen Vereinen czu verweigern Ein Lehrer hat ſogar auf ſein Amt als Ge
meinderathésmitglied verzichtet

Langenberg 13 Aug Unfall Sittlichkeitsverbrechen der Seminariſt K einen Zug beſteigen
wollte glitt er vom Trittbrett herab und zog ſich eine ſchmerz
haſte Verletzung des rechlen Armes zu Wegen einiger unſitt
lichen Handlungen die er an Schulkindern begangen hatte

ehe 75jährige Handarbeiter H von hier zur Anzeige
gebracht

Braunſchweig 13 Aug Die Aufſtellung von Fern
ſprech Automatenj ſteht bevor Es kommen vorläufig 13
Apparate zur Verwendüng Die Verbindung mit dem Fernſprech
amt wird durch Einwurſ eines Fünſpfennigſtückes bewirkt

Aus Thüringen 13Aug Jhren 105 Geburtstag
ſelerte dieſer Tage die Wittwe Maria Bleuel in Gersfeld Rhön
Sie iſt auf beiden Augen blind aber ſonſt noch verhältniß
mäßig rüſtig

Weimar 13 Ang Eine Dlindenwerkſtatt, ver
bunden mit Blindenheim ſoll in Weimar errichtet werden

Hohenlenben 13 Aug Tod durch Kirſchkerne
Bei allem was ein Menſch thut ſoll ein leitender Gedanke eine
Abſicht eine Urſache als Veranlaſſung vorhanden ſein Was
ſich aber ein Menſch dabei denken mag wenn er beim Kirſchen
eſſen die Steine mit verſchluckt das iſt unerfindlich der
Betreffende weiß es wohl ſelbſt nicht Mit dieſer philoſophiſchen
Betrachtung leitet die Jlſe Ztg eine Notiz ein in welcher ſie
mittheilt daß ein 19 Jahre alter Arbeiter eine größere Menge
Kirſchen fammt den Kernen verſpeiſt und dazu Vier getrunken
hatte und infolgedeſſen bald darauf verſtorben iſt

Greiz 13 Aug Ein ungetreuer Beamter Der
bei Schilbach Heine angeſtellte Contoriſt Selfert hat ſelt einer
Reihe von Jahren nicht unbedentende Mengen Waaren unter
ſchlagen Seifert bezog jährlich 2400 M Gehalt Er iſt Haus
beſitzer und lebt verheirathet in guten Verbältniſſen

Zittan 183 Aug Einen tödtlichen Unfall erlittder in dem Zimmermann ſchen Steinbruche in Pethau beſchäftigte
Stelnbrecher Bernhard Veim Ablöſen von Bruchſtelnen wollte

er die durch Schüſſe gelockerken Steine mit einer Brechſlange iden Skeinbruch rollen Plötzlich löſte ſich die Unlerlage auf der
er ſtand los und Bernhard ſtürzte le über8 Meter hohe Felswand derune mit den Felsmaſſen die über

Gerichtsverhandlungen S
Schmölln 12 Aug Ein hieſiger Fleiſchermeiſter iſt dureinen raffinirten Betrüger ge alt en v

frühere Maler ſpätere Handelsmann Arthur Kirmſſe in Volk
marsdorf hatte unter dem Vorgeben daß er Jnhaber einer

e Fleiſchwaarenhandlung ſei und in Geſchäſtsverkehr mit
em ihn als reell eipfohlenen Lieferanten trelen wolle bei

einem hieſigen Flelſchermeiſter eine größere Schinkenlieferung
beſtellt und ihn zu beſtimmen gewußt der Erſparniß des Portos
halber bei einem Poſipacket den ganzen Betrag der Sendung
die aus ſechs Poſtpackelen beſtand durch Nachnahme zu erheben
Dieſer hatte dies auch gethan Kirmſſe hat nun die fünf Packete
auf denen keine Nachnahme haftete angenommen das mit Nach

belaſtcte ſechſte Packet an den hieſigen Lieferanten zurück
t en laſſen die in den fünf Packeten enthaltenen Waaren aber
chleunigſt umgeſetzt und den Erlös verjubelt Der Veſtellbrief
war mit dem Firmenſtempel Arthur Kirmſſe Wild Fleiſch
waaren und ſuesmng Volkmarsdorf verfehen und arglos
hatte der hieſige Lieferant die Veſtellung ausgeführt Kirmſſe
war erſt kurz vor der Beſtellung aus dem Zuchthauſe zu Wald
e entlaſſen worden hatte auf leichte Weiſe ein angenehmes
Leben führen wollen und deshalb raffinirte Betrügereien bei
gutgläubigen Geſchäftsleuten ausgeführt Von der Strafkammer
in Leipzig wurde er zu 4 Jahren Zuchth aus verurtheilt
rdelken Oinbeick auf ſeine Gemeingefährlichkeit ſogleich in Haft

Vermiſchtes
Daß Liebknecht Corpsſtudent geweſen und bis an ſein

Lebensende alter Herr ſeiner Gießener Verbindung Teutoniag
geblieben iſt dürfte unſere Leſer intereſſiren Liebknecht ſoll
gerne von ſeinen ſtudentiſchen Erinnerungen in die das Jahr
1848 einen Riß brachte geſprochen und auch noch gelegentliche
Beziehungen zu dem Berliner Corps Normannia unterhalten
haben Alte Herren von Corps ſind übrigens auch die ſozial
demokratiſchen Abgeordneten Pr Schönlank Vlos und der
bayeriſche ſozialiſtiſche Landtagsabgeordnete Dr Frhr Haller
von Hallerſtein der Corpsbruder des bayeriſchen Miniſter
präſidenten v Erallsheim iſt Elwas burſchikos Friſches batte
ſich der verſtorbene Liebknecht bis an ſein Lebensende bewahrt
ſo daß ihm Bebel auf dem letzten ſozialdemokratiſchen Parteltage
als er die Tribüne hinunterſtieg zurnfen konnte Siehſt du
Alter wir beide ſind doch noch die nzie Jungen in der Partei
Jn Angelegenheiten der Kunſt war Liebknecht der für den
Naturalismus wentlg übrig hatte Klaſſiciſt Doch erſchien auch
Liebknecht mit Bebel und Singer zur erſten Aufführung von
Gerhart Hanptmann s Weber im Deutſchen Theater Jn ſeiner
Lebenshaltung war Liebknecht die Einfachbeit felbſt er rauchte
z B nur Fünfpfennig Cigarren war übrigens auch nicht ganz
von Schrullen frei So wird erzählt daß ſeine erſte Frau als
ſie ihren Kindern Bleiſoldaten kanfte das hinter dem Rücken
ihres Mannes töun mußte

Eiuer der ſich nichts gefallen läßt Aus Bayern wird
der Frkf Ztg berichtet Das Hilpoltſteiner Wochenblatt
bringt in Nr 62 vom 4 d M folgendes Eingeſandt

Oeffentliche Erklärung
Seit Juni 1898 befindet ſich der Unterzeichnete wegen Er

krankung außer Dienſt Während meiner 17 ſährigen Thätig
keit als Oberſchreiber und Offiziant war ich bei meinen Amts
angehörigen geliebt und geagchtet Wenn ich nun hierfür
meinen Dank anusſpreche ſo muß ich gleichzeitig Klage
darüber führen daß man mich größtentheils als Herr
Brandl unter Hinweglaſſung des Titels Offiziant an
ſpricht Nachdem man gegenwärtig in einem Zeitalter lebt
wo jeder Kuhhirt titulirt wird glaubt auch der Ünterzeichnete
ſich berechtigt ſeinen Titel als Rentamtsoffiziant aufrecht
zu halten und werde ich daher künftig jeden der mich ab
ſichtlich nicht als Offiztant tilullrt Strafantrag
wegen Beleidigung ſtellen

Greding im Jull 1800
Karl Brandl Rentamts Offiziant a

Aber werther Herr Brandl wer wird denn gar ſo empfindlich
ſein

Das Schickfal einer alten Kirche Jn Mikultſchütz
Kreis Tarnowitz S ſteht noch eine jener alterthümlichen
Schrotholzkirchen welche Jahrhunderte alt iſt und jetzt
auf Abbruch verkauft werden ſoll Um die merkwürdige
vom Konſervator Lutſch als werthvolles altes Banwerk bezeich
nete Kirche zu erhalten haben die Herren Baurath Blau und
Bergrath Dr Sattig ſich mit der Provinzialverwaltung in Ver
bindung geſetzt und von dieſer einen namhaften Zuſchuß erhalten
um den alten Bau nach Beuthen überſühren und dort
auf einem geeigneten Platze des Stadtparks aufſtellen zu können
Der Direktor der königlichen Baugewerkſchule in Kattowitz hat
die alte Kirche in Mikultſchütz auf das Eingehendſte geprüft und
die Möglichkelt einer Tranuslocirung für ſehr gut durchführbar
bezeichnet Man hatte ſich ſchon früher einmal an die Stadt
Breslau gewandt um hier die alte Kirche im Scheitniger
Park uſw der Nachwelt aufzubewahren doch ohne Erfolg
Jetzt wird endlich in der Sache etwas geſchehen Die Stadt
verordneten zu Beuthen werden ſich in ihrer nächſten Sitzung
mit dieſer Vorlage beſchäftigen

Ueber ein verloren gegaugenes Urtheil berichtet die
Trierer Ztg Am Schluſſe der Sitzung der Strafkammer zu

Trier vom d ereignete ſich ein ganz eigenartiger Fall in einer
Berufungsſache Jm Wege der Privatklage hatte das Schöffen

ericht Wadern ein Mädchen aus Weierweiler von der Be
chuldigung einen dortigen Ackerer beleidigt zu haben frei

geſprochen Der Privatkläger war damit nicht zufrieden und
erhob Berufung Die Strafkammer konnte in eine Verhandlung
nicht eintreten weil die Hauptakten zu dem Urtheil erſter Jnſtänz

gefunden werden konnten a die Parteien ſich nicht gütlich
vergleichen wollten mußte die Sache zur nochmaligen Ver
handlung an das Amtsgericht Wadern zurückverwieſen werden

Ein deutſcher Offizier in Chieago beraubt Ein un
angenehmes Abenteuer hatte Herr Bruno Weſtphal Leutnant
im preußiſchen Heere in der Nacht vom 27 auf den 28 Juli in
Chicago Er hat nämlich nicht nur ſeine Baarſchaft ſondern
auch Reiſepaß und den Schein verloren wonach ihm
zwecks Studienreiſen ein zwelinoriger Urlaub bervilligt worden
war Als er in der Nacht einem Manne der ihn um ein Zünd
bolz erſuchte das Gewünſchte aushändigte hielt ihm ein anderer
die Arme hinter dem Rücken zuſammen und ein Dritter im
Bunde entnahm ſeinen Taſchen 280 ſowie ſeine Paplere
Troßdem der Offizier ſich tapfer wehrte und die Räuber ver
folgte entkamen die letzteren mit ihrer Beute

Der neueſte Antomat um die Pünktlichkelt der Angeſtellten
u kontrolliren iſt der Guv nor von W H Witham in LondonDieſer Apparat giebt nach der Camera obseura nicht blos die

Minute an zu wercher der Betreffende ſich zur Arbeit einfand
ſondern er photographirt ihn auf einem Filmband ſo daß ſein
Prinzipal ein gengues Dokument von dem Eindruck den er
eboten hat als er auf den Knopf drückte erlangt Die Kon
truktion des Apparates iſt beſonders einfach Er iſt nicht größer
als eine Kaſtenkamerg für Format 18 24 em Der Apparat
kann auf einem Film 288 Porträts aufnehmen Abgeſehen von

ſehlten die trotz der eingehendſten Nachforſchungen nicht auf S

Eine ganze Muſterkarte verſchiedener Gewehre u
dem chineſiſchen Kriegsſchauplatze verkreten Nach der Köln
Ztg führen Frantreich das Lebel Gewehr 8,0 Millimeter
Seſterreich das MannlicherGewehr 8,0 Millimeter Deutſch

n das Manuſer 88/97 7,9 Millimeter England das Lee
Metford bezw Lee EnfieldGewehr die ſich nur in der inneren

Lauftonſtruklion von einander unterſcheiden 7,7 Millimeter die
Vereinigten Staaten Landheer das Krag Jörgenſen Gewehr
62 Millimeter Rußland das Dreilinien Gewehr M I1891

Syſtem NogantMongin 7,62 Millimeter Jtalien das Mann
licher CarcanoGewehr 6,5 Millimeter Japan das verbeſſerte
ebenfalls kleinkalibrige Murata Gewehr und endlich die Ver
einigten Staaten Flolte ein 6 Millimeter Gewehr Die
Chineſen verwenden moncherlei nicht mehr als kriegsörauchbar
zu bezeichnende alte Syſteme dazu aber auch ganz neue 8 Milli
meter Mannlicher Gewehre Jn welicher Zahl dieſe letzteren
vertreten ſind iſt nicht bekannt geworden Die ſämmtlichen
Patronen der aufgefübhrten neuen Syſteme ſind mit rauchloſem
bezw rauchſchwachem Pulver geladen das die verſchiedenſten
Benennungen führt in Deutſchland und in den Vereinigten
Staaten Blättchenpulver in Oeſterreich Scheibchenpulver in
Frankreich Vieille Pulver in England Cordit in Jtallen Balliſtit
und in Rußland Pyroxylin Was die Treibkraft anbelangt
unterſcheiden ſich dieſe Exploſivſtoffe nur wenig voneinander
und daher ſind die balliſtiſchen Leiſtungen der einzelnen Syſteme
annähernd die gleichen nur die Verkleinerung der Kaliber
bringt Abweichungen im Sinne einer größeren Flugweite und
einer geſtreckteren Flugbahn hervor Bei ſämmtlichen Syſtemen
iſt ein Vollmantelgeſchoß vorgeſehen auch die Engländer haben
ihren nach China geſchafften indiſchen Eingeborenen Bataillonen
an die kurz zuvor an Stelle des alten Henry Martini Gewehrs
das Lee Melford bezw Enfield Gewehr verausgabt war das
Muſter II der Munition d i eine Patrone mit Vollmantel
geſchoß mitgegeben während ſonſt Marke II indiſches Muſter

alſo das berüchtigte Dum Dum nach wie vor Or
donnanzgeſchoß für Jndien iſt Auch daheim ſind noch immer
die Muſter IV und V Hohlſpitzengeſchoſſe wie eine kürzlich
erlaſſene Verordnung erkennen läßt im Dienſtgebrauch

Unglücksfälle und Verbrechen Mitten im Sommer er
froren iſt im Romsdalamt ſüdlich von Drontheim in
voriger Woche ein 12jähriges Mädchen Dieſes beſand ſich
mit einem älteren Mädchen auf dem Gebirge zwiſchen Torvik
und Angvik wobei ſich beide verirrten Nachdem ſie einen
ganzen Tag gegangen waren legte ſich das jüngere Mädchen in
eine Scheuer während das ältere von einem Säter Sennerei
Hilfe holte Als dieſe ankam war das Mädchen bereits todt
gefroren Ein aus Alexandro nach Warſchanu gehender gemiſchter
Zug der Wacſchau Wiener Bahn entgleiſte nachts bei Station
Pniewo infolge falſcher Weichenſtellung Die Lokomotive und
zwölf Waggons wurden zertrümmert und neun Bahn
bedienſtete ſowie vier Paſſagiere erlitten ſchwere oder
leichtere Verletzungen Gegen eine Ruſſin Namens Julie
Czerwinska erſtattete ein Sekretär der chineſiſchen Geſandt
ſchaft in Paris die Anzeige ſie habe ihm vergiftete
Blumen geſandt Der Sekretär ſei nur durch raſch angewandte
Gegenmittel gerettet worden Drei Maun des Artillerie
depots in Wilhelmshaven wurden durch eine explodirende
Revolvergranate ſchwer verwundet Wie die Voſſ Ztg
aus Bozen berichtet gerieth der Zugführer Zwara vom
102 Jnfanterie Regiment beim Edelweißpflücken an eine ab
ſchüſſige Stelle des Penegal und ſtürzte in die Tiefe
Kameraden die Zeugen des Abſturzes waren holten Hilfe doch
gelang es erſt nach ſechs Stunden den verunglückten Soldaten
zu bergen er ſtarb während der Ueberführung ins Bozener
Militärhoſpital Eine Exploſion erfolgte wie aus Gleiwitz
depeſchirt wird Montag nachmittag 1 Uhr in der Benzolfabrik
Julienhütte bei Bobrecht die das ganze Gebäude ſofort in
Flammen ſetzte Da kurz zuvor die Mittagspauſe eingetreten
war hofft man daß keine Perſonen verunglückt ſind Die Feuer
wehren vom Orte und aus der Umgegend ſind mit dem Löſchen
beſchäftigt Man glaubt daß es ſchwer ſein wird die Nachbar
gebände zu retten

Perſonalnotizen Der bekannte Deutſch Amerikaner Karl
Sch urz hat ſeinen zweitälteſten Sohn Herbert durch den
Tod verloren Der junge Mann war Student an der Harvard
Univerſität Krankheitshalber machte er eine Reiſe nach Süd
amerika Jtallen und Deutſchland und ſtarb auf der Heim
reiſe in London Der Genremaler Paul W Meyerheim
iſt nach einer Mittheilung der Voſſ Ztg im Alter von
53 Jahren geſtorben Der Verſtorbene iſt ein Verwandter des
berühmten Genre und Thiermalers Profeſſor Paul Meyerheim

Jules Barbier der bekannte Librettiſt der Verfaſſer
der Texte zahlreicher Opern und Operetten es ſei nur an
Meyerbeer s Dinorah Gounod s Margarethe Thomas
Hamlet und Mignon erinnert will ſich trotz ſeiner

75 Jahre noch einmal verheirathen und zwar mit Mademoiſelle
Berthe Perret von der Komiſchen Oper die bedeutend jünger
iſt als er da ſie erſt 53 Lenze zählt Allein ſein Sohn und
ſeine 95jährige Schweſter wollen von der Vermählung nichts
hören und ſetzen alle Hebel in Bewegung um ſie zu hinter
treiben Sie haben dagegen ſogar bei Gericht Widerſpruch er
hoben indem ſie behaupten daß Barbier zur Zeit nicht Herr
ſeines Geiſtes ſei Das Gericht hat die Entſcheidung über die
Zuläſſigkelt der Wiederverheirathung des alten Dichters auf vier
Monate vertagt weil bis dahin ein auf Entmündigung Bar
bier s gerichtetes Verfahren beendet ſein wird
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Nichts iſt ſchön was nicht zugleich auch geſund
iſt die ſchönſten Geſichtszüge erhalten erſt dann
M ibren Reiz wenn deren Grundlage eine geſunde

M Gaut iſt Dies zu erreichen bedarf es keiner der
vielen ſog Schönheitsmittel welche oſtmals mehr

I ſchaden als nützen ſondern einer naturgemäßen
vernünftigen Hautpflege unter Anwendung einer

vollſtändig reinen reizloſen Toiletteſeife wie es
die ärztlich ſo warm empfohlene Patent Myrrholin
Seiſe iſt durch deren fortgeſfetzten Gebrauch wird

S bauptſächlich in Folge ihres Myrrholin Gehalts die
Thätigkeit der Haut günſtig beeinflußt und bier

i Ueberall auch in dendurch ein ſchöner reiner Teint erzielt
Apotheken erhältlich

Rackhaus Mileh
Beſte Nahrung für Sänglinge und Kinder

A empf Vorzügl Erfolge Viele Anerkennungenerg allgem h ächer Verſand nach auswärts

Dr J Wiernik Co G m b H Halle a S
über Geschäfts u Pr4
vatverh auf das In und
Ausland erth diser u promptS 70 BReyrick Greve Halle
gr Vlrichst 42 I Fernsp 2144

Welt Ausſtellung Paris 1900
Logis in I Etage 5 Mark Nach der Ausſtellung und

4 Deutn Pantſchorne Onamps Elysées
Spezial Geſchäft feiner Genfer undOlto Kummer Glashütter Taſcheuhren

Poſtſtraße 10 Moderne Zimmeruhren
Halle a Königſtr 70Solhunöcddt S roh n r r

Beſte Ledertreibriemen Original Heim für DreſchmaſchineKameelbagrriemen Asbeſt GnmmiwagrenVanmwoll und Packungen Oel
der Perwendung zu Geſchäftszwecken verſpricht der Apparatnoch manchen anderen nützlichen Zweäen zu dienen
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schnell gut Patenthüreau

nakurgetrenZähne an ſchnerzlos
Reparaturen u Umändernngen

Gaumenloſe Gebiſſe
Zalmzichen
Plomben Gold Silber En

Ameriſe Zinn Atelter
Geiſtſtr 21

Mittwoch
ſofort

ohne
ubung
taille

von den aus meinem Geſchäft in WWViI a nach hier genommenen Waaren

Leinen Hemdentuche
Für

Gegen alte Wollsachen
lieſert Herren und Damen
kleiderſtoffe aller Art Teppiche
Decken Strickwolle Leinen n

Bammnmwollwagren ſeidene
Schlafdecken und Portièren
J billigen Preiſen

Richmann Ballenſtedt
Anmnahmeſtelle und Vuſter

lager bei Fr KlIauss Spiegelſtraße 2 Fr Quer urth
Landwehrſtraße 21

Hausfrauen Stangenleinen
zu enorm billigen Preiſen zum

Ausverkauf
außerordentlich günſtige Gelegenheit für Ansſtener

Streng reelle Bedienung Leipziger Strasse 94

Nur noch einige Tage
Rirlchlaſt

HimbeerſaſtJohnioberlſaſt

friſch von der Preſſe
empfiehlt

Otto Thieme
Fruchtſaftpreſſerei Tel 2544

Wo
Marnlatur

ganze Boe iſt wieder abzugeben
r Branhansſtr 17

mobileDurch meine e Thänigteit als Reiſe Oavrl Güstel Gr SteinstrasseIngenieur Deutſchlands und augr Aus und Tresorbau M ul Hoffrann Breitestrasselandes ſowie durch meine weiteſt gehenden praktiſchen Erfahrungen als Be I Sstandige Lieferanten der Deutschen J Perle Mohren Apotheketriebs leiter renommirteſter Fabriken biete ich ſtets das der Neuzeit entſpr S Reicehsbanic Kaiserl und Königl G Rühle nmiann Königsplatz
Modernſte und Praktiſchſte in induſtriellen Aulagen ſowie in Lieferung Behörden erster Banken und Frl V Sechnitz Alte Promenade
von Einzelmaſchinen aller Arten Bitte bei Bedarf Zeichunngen Proſpekte S Bankiers äes In und Auslandes Sparbilligſte Preisſtellungen gratis zu verlangen

Hochachtungsvoll

Hugo o saMaſchinenfabrik Magdeburg Breite Weg 20121
Empfehle moderne Elektriſche Kraft Anlagen Haus Anſchlüſſe an die

Solche ſind in Magbeburg diverſe im Betrieb zuStädtiſche Centrale
beſichtigen

KonkurswagrenAnsverkan
von Möbeln Spiegeln und Polſterwagren

Geiſtſtraße 64Eingang Neumarktſtraße

Meiner rvarrgrte Kundſchaft
zur Nachricht daß izur Verfügung ſtehende

Maſchinenbau und Eiſen Conſtruc
tionswerkſtätten der früheren Dr
Röhrigu Kim benachbarten Magdeburg in der Lage bin
nicht blos Nen Anlagen ſondern auch Repa
raturen an Dampfmagſchinen Pumpen Loco

Von Dienstag den 14 ds Mts ſteht abermals
ein großer friſcher Transport von

Ca O S I nur alſererſter Klaſſe
hoxhedel gezogener ungariſ

S Tuxns KReit und Wagen Pferd eleichten und ſchweren Schlages in allen Farben und Größen unter bekannter Reellität

Inhaber Th Eberth
Fernruf

761
empfiehlt

Ba der
herde combinirte Ierde

für Gas und Kohle

e Olosets Waschtoilettene Mandbrunnen Vayencee Spülsteine Ausgüsse ete

den 15 Augnſt und folgende Tage kommen in meinem Lichthofe geſondert vom übrigen Lager

Inletts Bettdrelle Matratzendrelle
Bettdamaste

Bei Abnahme ganzer Stücke findet eine beſondere Preisermäßigung ſtatt und bietet ſich daherM Schneider
G Günter

III mir gers
Gasgruden Gasheizöfen Gas

badeöfen Kolhlenbadleöten
annen Gaskocher Gas

S Gas Raäucher Apparate

T aichengebitge rollecien

Ziehnng ſchon 22 Angnfſt
Hauptgewinne baar 125,000
75,000 insgeſammt 15,000

Geldgewinne
Ganze Looſe 4 halbe 2

Porto w e 30 9
Tohs Wuolſftr 19

Atehter Aen n bünſſi Zühne

f An
ertigunkünſtl 5

Gebiſſe

S in GoldS Platinag uHa utſchuk
J Plombiren der

W mitmerz
Richten ſchief

Jedes unpaſſendGebiß wird gut paſſend bei er
Preisberechnung umgearbeitet Repa
raturen an künſtlichen Gebiſſen ſoſort

ranz IHirsekorn
jetzt Leipziger Straße 22 II

Gold Silber Emaille 2c
loſes Zahnziehen
ſtehender Zähne

Altberühmte Stei nhuter Tiſ ſche uge n

tücher Halbleinen rc direct aus der Fabrikv E Schuſter Steinhude in jed Quant
zu Fabrikpreiſ zu beziehen Muſter frei
Man vergleiche Preis u Qual mit and Off

Universal

S e e hum Fomſn

ſeuner ſturz und diebesſicher
einpfiehlt ſehr preiswerth ad

J C Petzold GeldſchrankfabrikMagdeburg Knochenhauerufer 19

e e2 e a An e
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ch durch mir
große

önig ſchen Gießerei Hannover
Gegründet 1858

u Transmifſionen e zu übernehmen

cass en u s W
200 Geldschränken

Prospekte frei und ohne KostenGoentralheſzungs Anlagen
aller Art für jeden Bedark aus jedem Matoerial

rallso und Wannenbäder
für Fabriken r

Dampfkoch und Wärmevorrichtungen Trochonanlagen
Verzinnte B isenbliechrehr E

billigster Ersatz für das theuere KupferStaubabsaugeleitungen Complete Anlagen nach Zeichnung ab Fabrik

I und II Etage
I cipzigFmilienstrasse 23 Vilialen Dresden

4mhnstrasse 41

cher Geſtiüts

und zu ſoliden Preiſen zum Verkauf
e

Telephon 1560

Sie den Anzeigentheil vecanlwortlich

ERoSenGIdk PferdehandlungILeiprög Aenere Halleſche Str 2c

W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Bode Troue
e Special Fabrik für FPanzereassen

Permanentes Lager von

Wascheinrichtungen

für Heizung Liittung Spfhne und

Richard Doerfel Kirchberg VSachsen

r

e l AKäuflich in Halle bei
Vranz Boas MeckelstrasseW Blochwita derseburger StrF W Dude nvwostel Breitestr
Gust Vahraann Rei ilstrasse

Felix Sioli Halle GiebichensteinBrunne nstr

Frau A Thomas Steinweg
F II Weber Steinthor

Purifax Patzrasch
zum Neiigen von Emnaille Geſchirr

29 Julius Lüderitz

Mirnooch den 5 do Vorm iTüöbr

verſteigere ich Geiſtſtraße 39 bier
ziwangs weiſe1eiſernen Geldſchrauk 2 ar Waaren

e 1 Palent Blaſebalg 1 Am
os Sophas Tiſche Stühle SchränkeKoumoden Schuhwagren c

ſerner auf ſreiwilligen Antrag
2 Mille Cigarren

Hirseh Gerichtsvollzieher

A
Jm Auftrage des KonkursverwaltersHerrn Alb Brand verſlteigere ich

Donnerstag den 16 d Mts amittags 2 Uhr Nanniſche S 153 Schwäne die zur Shnte ſchen
Konkursmaſſe gehörigen Bäckerei
Nitenſilien darunter 1 Teigtbeil
maſchine 2 Backbeuten 1 Ladentiſch
1 Wagrenregal 2rädriger Wagen
3 kompl Betten Kleiderſchrank

ferner im freiwilligen Auftrag3 Sopha 4 Bettſtellen mit und ohne
Matratzen Federbetten 3 Kleider
1 Küchenſchrank Kommode Schreib
pult mit Glasaufſatz 10 Slühle
Waſchtiſch Spiegel Regulator Bilder
Kinderwagen Partie beſſere Cigarren
öffentl meiſtbietend geg Baarzablung
Oscar Knoche vereid AnctionatorKrukenberoſtraſie 12
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